
Eine warme Mahlzeit ist nicht für jedes Kind in Köln 
selbstverständlich, zum Beispiel nicht für Marvin. Wenn 
er nach der Schule im Jugendzentrum Seeberger Treff 
in Köln-Chorweiler ankommt, knurrt sein Magen bereits. 
Außer einem Schokoriegel hat er noch nichts gegessen. 
Seine Mutter ist mit der Versorgung des Zwölfjährigen 
und seiner kleinen Geschwistern überfordert. Daher 
muss der Junge ohne Frühstück in die Schule gehen.

So wie Lara geht es vielen Kindern in dem Stadtteil. 
Aus diesem Grund gibt es im Seeberger Treff das Pro-
jekt „Mittagessen für Kinder“. Etwa 150 Mädchen und 
Jungen werden hier jeden Tag mit einem warmen Essen 
versorgt. Für viele ist es die erste geregelte Mahlzeit am 
Tag. Ein Koch bereitet die Gerichte jeden Tag frisch zu.

Frisch gestärkt können die Kinder nach dem Essen an 
verschiedenen Freizeit- und Unterstützungsangeboten 
teilnehmen, z.B. Hausaufgabenhilfe. Die Pädagogen ha-
ben stets ein offenes Ohr für die Kinder. Für viele Kinder 
ist der Seeberger Treff zu einem zweiten Zuhause ge-
worden. So auch für Marvin, er kommt jeden Tag hier-
her. Frisch gestärkt macht er nach dem Mittagessen 
seine Hausaufgaben und spielt anschließend ger-
ne Kicker im Foyer.

Für die Besucher und Besucherinnen des 
Seeberger Treffs waren die letzten Monate 
nicht einfach. Wegen der Corona-Pande-
mie musste das Jugendzentrum für zwei 
Monate schließen. Während der Schließ-
zeit waren die Pädagogen über eine Te-
lefonhotline erreichbar. So konnten die 

Kinder stets Kontakt aufnehmen, wenn sie Sorgen und 
Nöte hatten. Mittlerweile hat der Seeberger Treff wieder 
geöffnet. Die meisten Unterstützungsangebote � nden 
wieder statt, auch das Mittagessen. Wir sind sehr froh, 
dass wir wieder vor Ort für die Kinder und Jugendlichen 
in Chorweiler da sein können.

Damit wir das Mittagessen für Kinder wie Marvin anbie-
ten können, sind wir dringend auf Spenden angewiesen. 
Daher bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Mit Ihrer 
Spende schenken Sie warme Mahlzeiten. Herzlichen 
Dank im Voraus!
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Das Mittagessen für Kinder braucht 
Ihre Unterstützung!

Schnell und sicher online spenden

Auf unserer Website können Sie ganz einfach und si-
cher online für das Mittagessen für Kinder spenden. Ob 
bequem per Lastschrift, extra schnell per Sofortüber-

weisung oder per PayPal oder Kreditkarte – Sie können 
Ihre bevorzugte Zahlungsart auswählen. 

www.diakonie-michaelshoven.de/online-spende

Scannen Sie den 
QR-Code mit
 Ihrem Handy.



Für Überweisungen in 
Deutschland und 
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro.

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

DE77350601900000111333

Stiftung der Diakonie Michaelshoven 

11200400 Mittagessen für Kinder

IBAN

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders (max. 27 Stellen)

PLZ und Straße des Spenders (max. 27 Stellen)

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straße- oder Postfachangaben)

IBAN Prüfzahl Bankleitzahl des Kontoinhabers Kontonummer (rechtsbündig ggf. mit Nullen auffüllen) 

ggf. Stichwort

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

D E 

GENODED1DKD

Datum Unterschrift(en)

Betrag: Euro, Cent

Wir helfen vor Ort – Wir helfen vor Ort – 
  helfen auch Sie!   helfen auch Sie!

Brief Briefaus Michaelshoven
einfach helfen. Stiftung der 
Diakonie Michaelshoven
Sürther Straße 169
50999 Köln

Telefon: 0221 9956-1133
Fax: 0221 9956-1913
stiftung@diakonie-
michaelshoven.de

Spendenkonto 
IBAN: DE77 3506 0190 0000 
1113 33

Oder spenden Sie online:
www.diakonie-michaelshoven.de/
online-spende
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Helfende Hände erhalten 
Ehrenamtspreis der Stadt Köln

Was für eine Ehre! Die organisierte Nachbarschaftshilfe 
Helfende Hände, in Trägerschaft der Diakonie Michaels-
hoven, wurde für ihr herausragendes Engagement in den 
Stadtteilen Rodenkirchen, Deutz und Porz mit dem Ehren-
amtspreis der Stadt Köln ausgezeichnet. Stellvertretend 

für die 70 bei den Helfen-
den Händen ehrenamtlich 
Engagierten nahmen Eh-
renamtskoordinator Car-
los Stemmerich und fünf 
Ehrenamtliche den Preis 
von Oberbürgermeisterin 

Danke für Ihre Unterstützung 
in der Corona-Krise

Im letzten Brief aus Michaelshoven 
haben wir um Spenden für unse-
re Corona-Hilfen gebeten. Die Re-
sonanz hat uns überwältigt. Dank 
Spenden konnten bislang über 60 
Corona-bezogene Projekte und 
Hilfsmaßnahmen ermöglicht werden. 
Damit wurde vielen Menschen ge-
holfen. Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre wertvolle Unterstützung!

Henriette Reker entgegen. Der Preis ist mit 2.000 Euro 
dotiert. Während der Corona-Pandemie haben die Hel-
fenden Hände ihr Konzept angepasst und Einkaufshilfen 
für Menschen, die zur Risikogruppe gehören, angeboten. 
Über 750 Einkäufe haben die engagierten Helfer – dar-
unter viele neue junge Ehrenamtliche – erledigt.

Newsletter
Möchten Sie weitere aktuelle Informationen 
rund um unsere Stiftung und spannende Ein-

blicke in unsere Arbeit erhalten? Dann melden 
Sie sich für unseren E-Mail-Newsletter an! Ein-
fach im Internet www.diakonie-michaelshoven.
de/newsletter eingeben und ein Häkchen bei 
Stiftung der Diakonie Michaelshoven setzen.

In der Begleiteten Elternschaft 
leben Eltern mit Lernbeeinträch-
tigungen und ihre Kinder. Für die 
Familien wurden Gartenutensilien 
für Groß und Klein angeschafft. 
Während der Kita-Schließung wur-
de dann gemeinsam der Garten 
auf Vordermann gebracht.

Die Corona-Krise ist für viele Bewoh-
ner in unseren Seniorenheimen eine 
einsame Zeit. Um die Beweglichkeit 
der Senioren zu fördern und ein wenig 
Abwechslung zu bieten, � ndet im Bodel-
schwingh-Haus regelmäßig Gymnastik 
im Garten statt. Das macht Spaß und 
hält � t!


